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Der Katalysator
Um das Coronavirus ordnungsgemäss einzudämmen und 
zu handhaben, sind möglicherweise Massnahmen wie eine 
Ausgangsbeschränkung und Kontaktsperren von bis zu 
einem Jahr oder länger erforderlich.



Die Saisonalität des Virus sowie die Geschwindigkeit und 
die Entwicklung einer langfristigen Immunität werden den 
Grad der Erschütterung in den kommenden Jahren 
bestimmen.



Wenn anhaltende Ausgangsbeschränkungen und 
Kontaktsperren notwendig sind, könnte sich unsere 
Wirtschaft und Gesellschaft langfristig dramatisch 
verändern.

Lockdown Lockdown Lockdown Lockdown Lockdown Lockdown



Wie könnten solche Veränderungen aussehen?



Eine Gruppe führender Futuristen, Designer, und 
Technologie- und Politikexperten haben diese Frage 
gemeinsam online erörtert.



Fast 90 Experten haben binnen 24 Stunden ihren Beitrag 
geleistet und über 200 Trends, Zusammenhänge und 
Auswirkungen identifiziert.



Ihre Einschätzungen und Einblicke wurden mit einer vom 
MIT entwickelten Szenarienplanungssoftware in Echtzeit 
kartographiert. 



Hier sind verschiedene mögliche Szenarien. Diese sollen 
zur Diskussion über mögliche vorteilhafte Entwicklungen 
anregen. 



Vorkrisenkontext
Das Virus hat vier vor der Krise bereits existierende 
erhebliche Herausforderungen verstärkt. Mit einem Schlag 
stehen diese nun kurz vor dem Zusammenbruch.



1. Die Verwurzelung und Durchdringung der Gig Economy 
hat Millionen gefährdet.
• Fast 95% aller zwischen 2005 und 2015 in den USA entstandenen Jobs waren vorübergehend oder auf kurzfristiger 

Vertragsbasis ohne Absicherung 
• Fast 30% aller Amerikaner hatten keine Ersparnisse und weitere 30 % hatten weniger als US$ 1000 Rücklagen für 

Notfälle 
• Die Kombination von Arbeitsplatzunsicherheit und das Fehlen von Ersparnissen bringt eine große Anzahl von 

Arbeitern in existentielle Not



• Populistische Bewegungen auf der ganzen Welt haben über die letzten Jahre Unzufriedenheit und Ärger gegenüber 
dem Staat geschürt, was zu Misstrauen gegenüber politischen Institutionen und Autoritäten geführt hat 

• Diese drückt sich durch Zorn und Aggressivität gegen Politiker und Staatsbedienstete einerseits, und durch 
Misstrauen und mangelnde Bereitschaft, sich an kollektive Regeln zu halten, andererseits aus.

2. Wo populistischer Nationalismus Einzug gehalten hat, 
hat auch eine Verschärfung der Grenzen, Sichtweisen und 
Politik stattgefunden.



• Depressionen, psychische Erkrankungen, Selbstmord und andere Formen von Krankheiten sind auf Höchststand 
in den USA, dem Vereinten Königreich und in vielen anderen Ländern West Europas. 

• Workaholism, Erschöpfung, Hoffnungslosigkeit, Entfremdungsfrustration und Krankheiten der Verzweiflung 
haben die Widerstandsfähigkeit der Menschen verringert und viele von uns fühlen sich im kritischen Moment der 
Krise erschöpft und hoffnungslos.

3. Wir befinden uns inmitten einer Epidemie von 
Depressionen, Angstzuständen und psychischen 
Erkrankungen.



• Milliarden von Dollar wurden über die letzten 10 Jahre ausgegeben, um soziale und ökonomische 
Überwachungsmechanismen zu entwickeln und zu implementieren. 

• Von Google und Facebook über Palantir bis hin zu ClearView unterliegen wir einer Kategorisierung, Sortierung 
und Überwachung aller Art. 

• Ein ausgefeiltes Tracking / Verfolgung, Analyse und Ausrichtung von Software ist heute ein wesentlicher Bestandteil 
unseres Lebens, was vor- und nachteilig sein kann.

4. Wir sind einer umfassenden digitalen Überwachung 
unterworfen.



Diese Trends bilden den Kontext für eine Krise erheblichen 
Ausmasses.



Der Ausblick
Unsere Gruppe hat drei Szenarien für Europa und Nord 
Amerika identifiziert für den Fall, dass anhaltende 
Ausgangsbeschränkungen und Kontaktsperren notwendig 
sind.



• Wir würden eine weit verbreitete Arbeitslosigkeit und Konkurse sehen, da Unternehmen, die von Reisen, 
Laufkundschaft, Gruppenaktivitäten und persönlicher Interaktion abhängig sind, geschlossen werden.  

• Dies würde den Einzelhandel, Unterhaltung, Sport, F & B und viele Dienstleistungen betreffen, einschließlich der 
Branchen, die sie unterstützten (wie Fertigung, Versandlogistik, Finanzen und Handel). 

• Die wirtschaftliche Schrumpfung würde Freiberufler, Auftragnehmer sowie kleine und mittlere Unternehmen am 
schlimmsten treffen und verheerende Auswirkungen haben. -Große Unternehmen, die in diesen Sektoren mit 
geringen Margen operieren, würden ebenfalls ausgelöscht.

Alle Szenarien beginnen mit weit verbreiteter 
Arbeitslosigkeit.



• Staatliche Führung wird von wesentlicher Bedeutung sein, insbesondere nachdem die unmittelbare Dringlichkeit 
der Krise vorüber ist.  

• Die langfristige Bewältigung der Krise erfordert sowohl medizinische als auch wirtschaftliche Eingriffe, die eine 
starke Kommunikation, Konjunkturimpulse, und eine klare Kommunikation der Interessengruppen erforderlich 
machen.  

• Die historischen Unterschiede zwischen öffentlichem und privatem Sektor werden notwendigerweise 
verschwimmen.

Tiefgreifende staatliche Intervention ist erforderlich, um 
den Auswirkungen begegnen zu können.



• Wie Regierungen reagieren und zu wessen Gunsten, wird auf komplexe Weise mit den Erwartungen und 
Umständen der Menschen interagieren.  

• Die Interaktion zwischen diesen beiden Variablen und ihren Folgen definiert die folgenden drei Szenarien.

Die Art dieser Intervention in Kombination im 
Zusammenspiel mit der Reaktion der Gesellschaft wird 
bestimmen, was als nächstes passiert.



The VillageSzenario 1: Die Pyramide



• Wenn Auftragnehmer und KMUs zahlungsunfähig werden, werden nur Unternehmen mit immensen Rücklagen 
und Ressourcen überleben.  

• In diesem Szenario würden wir große Rettungsaktionen für die größten Unternehmen mit den besten politischen 
Verbindungen sehen.  

• Unternehmen mit solchen Verbindungen gedeihen, wärend sich Unternehmen mit weniger guten Verbindung und 
anderen Strukturen verschlechtern. 

• Wir sehen eine Welle von Zusammenschlüssen und Uebernahmen und zeitgleichen Investitionen in Automation 
und KI, mit einhergehender Machtkonzentration in den Händen einiger Weniger.

Die Regierung reagiert mit Maßnahmen, die den Wenigen 
zugutekommen und zu wirtschaftlicher Konzentration und 
Ungleichheit führen.



• Unzureichend finanzierte öffentliche Dienstleistungen brechen zusammen, was durch weitere Sparmaßnahmen 
verschärft wird. Millionen bleiben ohne angemessene Pflege oder Schutz.  

• Der politische Druck für sofortige, radikale Lösungen nimmt zu.  
• Gerissene Politiker nutzen die Situation der Unzufriedenheit aus und schüren nationalistische, populistische und 

fremdenfeindliche Kampagnen.  
• Amtsinhaber und gemäßigte Parteien werden in einer Welle von Wut und Schuld vertrieben.

Millionen sind wütend, frustriert und der Situation 
ausgeliefert und suchen jemanden, dem sie die Schuld 
geben können.



• Soziale Distanzierung und Quarantäne führen zu erhöhtem Stress und einer verminderten Bewältigungsfähigkeit.  
• Die Kombination aus populistischer Rhetorik, wirtschaftlicher Schwäche, bröckelnden und erodierten öffentlichen 

Diensten und psychischen Erkrankungen ist ein starker Katalysator für Gewalt.  
• Kriminalität und Proteste nehmen zu, verstärkt durch erhöhte Bandenmitgliedschaft, erhöhten Zulauf zu 

militanten Bürgerwehren und organisierter Kriminalität. 
• Insbesondere Frauen und Asiaten leiden am schlimmsten mit zunehmender häuslicher Gewalt und rassistischen 

Angriffen.

Armut und Gewalt nehmen zu. Banden, Proteste, 
organisierte Kriminalität und militante Bürgerwehren 
haben Konjunktur.



• Mit zunehmender Kriminalität wird die politische Kontrolle verschärft und radikalere Maßnahmen eingeleitet.  
• Wir sehen die vorübergehende Aufhebung vieler Arten von Gesetzen und Bürgerrechten, einschließlich 

vorübergehender oder andauernder Kriegsrechtsperioden, vorübergehender oder dauerhafter Änderungen des 
Bürgerrechtsrechts und des ordnungsgemäßen Verfahrens, Zensur und Medienaussetzung, Aussetzung von 
Wahlen, erweiterte Grenzschließungen, Ausweisung von Ausländern, systematischer Missbrauch von 
Minderheiten und Zielgruppen, Arbeitslagern und / oder Inhaftierung.

Die Regierungen reagieren mit extremeren Maßnahmen 
und totalitärer Kontrolle.



• All diese Trends werden durch die weit verbreitete Nutzung der digitalen Überwachung ermöglicht und verwaltet.  
• Die Menschen müssen jederzeit ihren Standort dokumentieren, mit wem sie Kontakte knüpfen, ihre Privatsphäre 

aufgeben und ihre persönlichen biometrischen Daten und Gesundheitsdaten jederzeit an die Behörden 
weitergeben.  

• Diese Instrumente werden sowohl zur epidemiologischen Überwachung als auch zur sozialen und politischen 
Kontrolle eingesetzt.

Welches durch militärische Macht und zunehmender 
digitaler Überwachung verwaltet wird.



Szenario 2: Der Grüne Leviathan



• Wichtige Industriezweige werden re-nationalisiert und die Aufmerksamkeit richtet sich auf Infrastruktur und die 
Grundversorgung. 

• Der kriegsähnliche Zustand richtet den Blick auf öffentliche Güter und soziale Wohlfahrt um die Wirtschaft 
umzustrukturieren und eine widerstandsfähigere und nachhaltigere Grundlage zu schaffen.

Im Zuge der wirtschaftlichen und politischen Krise 
erlassen Regierungen neue Gesetze mit grösserem 
Machtspielraum.



Governments initiieren eine Reihe von 
Regenerierungsprojekten der nächsten Generation, die 
sich auf die öffentliche Infrastruktur und die 
Grundbedürfnisse konzentrieren.
• Große Finanzpakete zur Unterstützung der Wirtschaft, des Staatshaushaltes und der öffentlichen Infrastruktur 

werden zur Verfügung gestellt. 
• Projekte im WPA-Stil konzentrieren sich auf neue öffentliche Netzwerke und digitale Dienste, allgemein 

zugängliche Gesundheitssysteme der nächsten Generation, sowie klimafreundliche Energie-, Verkehrs- und 
Wohnprojekte 

• Regierungen handeln als Führungs- und Bereitstellungspartner für neue Industrien und Interessensgruppen.



Aktivitäten konzentrieren sich auf die Entwicklung lokaler 
Bottom-Up Lösungen, welche auf breite Unterstützung 
treffen.
• Weit verbreitete Experimente, Hackathons, sowie Zuschüsse und Venture-Herausforderungen bieten Finanzierung, 

Orientierung, den Ausbau von Fähigkeiten und klare ethische Rahmenbedingungen für die Entwicklung 
integrativerer und widerstandsfähigerer Systeme. 

• Regierungen fungieren als Plattformen, um Herausforderungen zu definieren, Innovationen anzuregen und einen 
gerechten Zugang zu gewährleisten.



Dies legt den Grundstein für eine Erholung nach der Krise, 
erfordert jedoch erhebliche persönliche Opfer.
• Die Grenze zwischen öffentlichem und privatem Sektor verschwimmt, wie in einem staatskapitalistischen Modell, 

das China oder Singapur ähnelt. 
• Persönlicher Luxus und Freiheiten stehen hinter dem Allgemeinwohl zurück. 
• Überwachung von individuellem Verhalten und Einstellungen ist allgegenwärtig, und soziale Konformität wird 

explizit und implizit durchgesetzt.



Am Ende zahlen sich die Massnahmen aus. Ein neuer "New 
Deal" entsteht.
• Ambitionierte Projekte, die durch ein Zusammenspiel des lebendigen öffentlichen Sektors und innovative 

Industriezweige entstehen, führen zu einer widerstandsfähigeren Wirtschaft und Gesellschaft. 
• Mit der Zeit werden einschränkende Massnahmen auf einer fundamental veränderten gemeinschaflichen Basis 

gelockert.



Die langfristigen Folgen müssen mit Sorgfalt gehandhabt 
werden, vor allen Dingen bezüglich höherer 
Regelbefolgung und Besteuerung
• Die ideologischen Verpflichtungen, die zur Erreichung der gesellschaftlichen Ziele erforderlich sind, lassen wenig 

Raum für alternative Sichtweisen. Wenn sich die Krise lockert und sich die Gesellschaft öffnet, muss die Tendenz 
zur Durchsetzung von Regelkonformität und Unterdrückung der Debatte sorgfältig gehandhabt werden. 

• Die Kosten für öffentliche Initiativen erfordern einen dramatischen Anstieg der Steuern, eine erhebliche 
Staatsverschuldung und eine geldpolitische Quantitative Lockerung. 

• Trotz des allgemeinen Erfolgs bleibt ein schwelender Widerstand, der für die Wiedereinführung von Vor-
Krisenpolitik und Normen kämpft.



The VillageSzenario 3: Zentrum Kommunen



• Nationale Regierungen können (oder werden) die Krise nicht bewältigen, Regierungen aud lokaler oder 
kommunaler Ebene und selbstorganisierte Gemeinschaften stellen sich der Herausforderung und nutzen den 
Moment erfolgreich.

Staatliche Interventionen erweisen sich als unwirksam 
oder nicht nachhaltig, aber die Kommunen versuchen, die 
Lücke zu füllen.



Mit schrumpfender Wirtschaft und zurückgehenden 
unterstützenden Dienstleistungen sind wir gezwungen, 
uns mehr aufeinander zu verlassen.
• Weitreichende Arbeitslosigkeit und eingeschränkte Dienstleistungen führen zu einer Umschichtungsreaktion der 

Kommunen und lokaer Gemeinschaften von unten nach oben.  
• Dies stärkt die Bindungen der Kommunen und lokaler Gemeinschaften und bringt uns in stärkeren Kontakt mit 

unseren Nachbarn, der Familie und der lokalen Wirtschaft (insbesondere für jene Sektoren, die nicht automatisiert 
oder virtualisiert werden können).



• Ein Zuwachs an Innovationen im Bereich lokaler Zusammenarbeits- und Sozialisationstools in Kombination mit 
bewährten Low-Tech Lösungen helfen die Lücke zu schliessen, die traditionelle Beschäftigung und Dienstleistungen 
hinterlassen haben.  

• Lokale Währungen, Peer-to-Peer-Tauschhandelssysteme, Rohstoff Banking und andere Formen der lokalen 
Problemlösung gedeihen. 

• Lösungen sind selten so gut wie früher, aber sie sind lokal, anpassungsfähig und in den meisten Fällen ausreichend.

Marktumgehungen und DIY gedeihen.



• Ein neuer Lokalismus führt zu einer intensiveren lokalen Wirtschaft und einem stärkeren Gemeinschaftsgefühl.  
• Menschen schließen sich zusammen, um sich gegenseitig neue Fähigkeiten beizubringen, Unternehmen aufzubauen 

und auf lokaler Ebene neue Politik zu machen.  
• Dies ist insgesamt positiv und hilft uns, intensivere Beziehungen aufzubauen und das vor Jahrzehnten 

verlorengegangene Gemeinschaftsgefühl wiederaufzubauen. Es kann jedoch auch zu mehr Anfälligkeit kommen, 
was auch mit Situationen von Gewalt einhergehen kann.

Schaffung einer Abhängigkeit von kleinen, anfälligen 
Netzwerken.



• Das erneute Gefühl unserer eigenen Anfälligkeit in Verbindung mit unserer Abhängigkeit voneinander zwingt zu 
einer Verlagerung hin zu nachhaltigeren Praktiken mit geringerem Verbrauch. Wir fühlen uns stärker, fähiger und 
verbundener als je zuvor. 

• Allerdings ist nicht jede Gemeinde mit Rohstoffen und ausreichend Ressourcen ausgestattet und belastbar genug. So 
können auch die kleinsten Schocks Gemeinden in erneute Krisen versetzen.

Kommunen und Gemeinden sind nachhaltiger und 
selbstständiger, aber auch anfälliger.



• Anders sein ist schwer. Lokale Gemeinschaften werden parochialer, konservativer und ausgrenzender.  
• Rassen-, Religions- und ethnische Gruppen schließen sich zusammen und festigen ihre Bindungen, da die 

Gemeinschaften eng zusammenrücken, um zu überleben.  
• Effizienz wird reduziert, der Handel leidet und Standards fragmentieren. Wissentschaftlicher Fortschritt und 

Innovationen kommen zum Stillstand, und die Industrie verliert innerhalb weniger Jahre ihren über Jahrzehnte 
errungenen Fortschritt.

Die Welt wird fragmentierter, flüchtiger und 
stammesorientierter. 



Jedes Szenario hat verschiedene Auswirkungen und 
Ergebnisse.

Szenario 1: 
Die Pyramide

Szenario 2: 
Der Grüne Leviathan

Szenario 3:  
Zentrum Kommunen

Gesellschaft 😱 😅 😬

Wirtschaft 🤑 🐝 ☠

Umwelt 🔥 🌿 🍃

Politik 😡 🦍 🐍

Technologie ⚔ 🛠 🗜



Konzentriert

Öffentlichkeit

Diffus

Eliten

Begünstigte

Politische 
Macht

Die Pyramide

Zentrum Kommunen

Der Grüne Leviathan

Die Art der Macht, und wie sie ausgeübt wird, ist 
entscheidend

COVID-19



Offene Fragen
Wir stehen noch vor vielen offenen Fragen.



Ist eine "Rückkehr zur Normalität" möglich?
• Nach den Krisen von 2001 und 2008 bestand ein erheblicher Wunsch, so schnell wie möglich zu Normalität 

zurückzukehren.  
• Es ist unwahrscheinlich, dass diesmal etwas anders sein wird, obwohl das Ausmaß der COVID-19-Krise das 

Ausmass der früheren Ereignisse dramatisch übertreffen könnte.  
• Können wir jemals wirklich "zur Normalität zurückkehren", wenn wir vielleicht 12 bis 18 Monate globaler 

Ausgangsbeschränkung erleben? Oder skizzieren diese Szenarien die Umrisse einer wirklich neuen Ära für Europa 
und Nordamerika?



Wie könnten sich diese Szenarien in verschiedenen 
Ländern abspielen?
• Während diese Trends in den meisten westlichen Ländern zu spüren sind, unterscheiden sie sich in ihrer Intensität 

und spezifischen Ausprägung.  
• Länder mit stärkerem Gemeinwohl und sozialer Solidarität schneiden wahrscheinlich besser ab als Länder ohne 

solche Traditionen. Die Manifestation dieser drei Szenarien mag sich in verschiedenen Kontexten unterschiedlich 
abspielen, aber alle drei Szenarien sind in fast jedem westlichen Land in verschiedenen Schattierungen möglich.



• Die Rolle des Staates ist eine entscheidende Variable für die Entwicklung dieser Zukunft.  
• Welche Art von Führung könnte uns in die eine oder andere Richtung bringen?

Welche Art von Führung würde jedes Szenario erfordern? 



• Die Herausforderungen von COVID-19 sind ein Mikrokosmos der Herausforderungen, denen wir uns letztendlich 
für den Klimawandel stellen müssen, jedoch in viel größerem Maße.  

• Wie werden wir die Spannung lösen, um "wieder normal zu werden" gegenüber der Realität, dass das "normal", was 
wir aus Vorkrisenzeiten kennen, für viele auf lange Sicht unzureichend und nicht nachhaltig war?

Was können wir für den Klimawandel und die soziale 
Ungerechtigkeit lernen? 



• Wie können wir die Besorgnis der Menschen über Veränderungen berücksichtigen, sie aber auch dazu ermutigen, 
zu experimentieren und offen für neue Ideen zu sein? Welche Rolle spielen insbesondere Kunst und Kultur bei der 
Steuerung dieses empfindlichen Gleichgewichts?  

• Wie könnte die Spannung zwischen stärker zentralisierten Volkswirtschaften, populistischer Politik und 
fremdenfeindlichen Ängsten mit der Möglichkeit widerstandsfähigerer, handelnder und fürsorglicherer 
Gemeinschaften zusammenwirken?

Können wir Angst mit der Offenheit begegnen, neue Dinge 
auszuprobieren? 



• -Könnte eine langfristige COVID-19-Krise eine neue Ära der sozialen Vorstellungskraft anregen und einleuten?  
• Wie können wir uns angesichts der Herausforderungen des "Großen Übergangs" besser eine gesündere, 

befriedigendere und gerechtere Welt vorstellen?

Wie könnte eine "Post-COVID-19 Renaissance" aussehen?



Danke
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